
S.12.01.01 

Versicherungstechnische Rückstellungen in der Lebensversicherung und in der nach Art der Lebensver­
sicherung betriebenen Krankenversicherung   

Versicherung 
mit Über­

schussbeteili­
gung 

Index- und fondsgebundene Versicherung    

Verträge ohne 
Optionen und 

Garantien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien   

C0020 C0030 C0040 C0050 

Versicherungstechnische Rückstellungen 
als Ganzes berechnet R0010    

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckgesell­
schaften und Finanzrückversicherungen nach 
der Anpassung für erwartete Verluste auf­
grund von Gegenparteiausfällen bei versiche­
rungstechnischen Rückstellungen als Ganzes 

R0020    

Versicherungstechnische Rückstellungen 
berechnet als Summe aus bestem Schätz­
wert und Risikomarge      

Bester Schätzwert      

Bester Schätzwert (brutto) R0030     

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckgesell­
schaften und Finanzrückversicherungen vor 
der Anpassung für erwartete Verluste auf­
grund von Gegenparteiausfällen 

R0040     

Einforderbare Beträge aus Rückversicherun­
gen (außer Zweckgesellschaften und Finanz­
rückversicherungen) vor der Anpassung für 
erwartete Verluste 

R0050     

Einforderbare Beträge gegenüber Zweckgesell­
schaften vor der Anpassung für erwartete 
Verluste 

R0060     

Einforderbare Beträge aus Finanzrückversiche­
rungen vor der Anpassung für erwartete Ver­
luste 

R0070     

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungsverträgen/gegenüber 
Zweckgesellschaften und Finanzrückversiche­
rungen nach der Anpassung für erwartete 
Verluste aufgrund von Gegenparteiausfällen 

R0080     

Bester Schätzwert abzüglich der einfor­
derbaren Beträge aus Rückversicherun­
gen/gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherungen 

R0090     

Risikomarge R0100    

Umfang der Übergangsmaßnahme bei ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen      

Versicherungstechnische Rückstellungen als 
Ganzes berechnet R0110    

Bester Schätzwert R0120     
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Versicherung 
mit Über­

schussbeteili­
gung 

Index- und fondsgebundene Versicherung    

Verträge ohne 
Optionen und 

Garantien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien   

C0020 C0030 C0040 C0050 

Risikomarge R0130    

Versicherungstechnische Rückstellungen 
— gesamt R0200    

Versicherungstechnische Rückstellungen 
abzüglich der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckge­
sellschaften und Finanzrückversicherun­
gen — gesamt 

R0210    

Bester Schätzwert von Produkten mit 
Rückkaufoption R0220    

Bester Schätzwert (brutto) für Zahlungs­
strom      

Zahlungsabflüsse      

Künftige garantierte Leistungen und Über­
schussbeteiligungen R0230     

Künftige garantierte Leistungen R0240     

Künftige Überschussbeteiligungen R0250    

Künftige Aufwendungen und sonstige Zah­
lungsabflüsse R0260    

Zahlungszuflüsse       

Künftige Prämien R0270     

Sonstige Zahlungszuflüsse R0280    

Prozentsatz des besten Schätzwerts 
(brutto), berechnet unter Verwendung 
von Näherungswerten 

R0290    

Rückkaufswert R0300    

Bester Schätzwert im Falle einer Über­
gangsmaßnahme beim Zinssatz R0310    

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne 
Übergangsmaßnahme beim Zinssatz R0320    

Bester Schätzwert im Falle einer Volatili­
tätsanpassung R0330    

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne 
Volatilitätsanpassung und ohne andere Über­
gangsmaßnahmen 

R0340    

Bester Schätzwert im Falle einer Mat­
ching-Anpassung R0350    

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne 
Matching-Anpassung und ohne alle anderen 
Übergangsmaßnahmen 

R0360     
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Sonstige Lebensversicherung Renten aus 
Nichtlebens­

versicherungs­
verträgen, die 
mit Verpflich­
tungen außer­
halb der Kran­

kenversiche­
rung in 

Zusammen­
hang stehen    

Verträge ohne 
Optionen und 

Garantien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien   

C0060 C0070 C0080 C0090 

Versicherungstechnische Rückstellungen 
als Ganzes berechnet R0010    

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckgesell­
schaften und Finanzrückversicherungen nach 
der Anpassung für erwartete Verluste auf­
grund von Gegenparteiausfällen bei versiche­
rungstechnischen Rückstellungen als Ganzes 

R0020    

Versicherungstechnische Rückstellungen 
berechnet als Summe aus bestem Schätz­
wert und Risikomarge      

Bester Schätzwert      

Bester Schätzwert (brutto) R0030     

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckgesell­
schaften und Finanzrückversicherungen vor 
der Anpassung für erwartete Verluste auf­
grund von Gegenparteiausfällen 

R0040     

Einforderbare Beträge aus Rückversicherun­
gen (außer Zweckgesellschaften und Finanz­
rückversicherungen) vor der Anpassung für 
erwartete Verluste 

R0050     

Einforderbare Beträge gegenüber Zweckgesell­
schaften vor der Anpassung für erwartete 
Verluste 

R0060     

Einforderbare Beträge aus Finanzrückversiche­
rungen vor der Anpassung für erwartete Ver­
luste 

R0070     

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungsverträgen/gegenüber 
Zweckgesellschaften und Finanzrückversiche­
rungen nach der Anpassung für erwartete 
Verluste aufgrund von Gegenparteiausfällen 

R0080     

Bester Schätzwert abzüglich der einfor­
derbaren Beträge aus Rückversicherun­
gen/gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherungen 

R0090     

Risikomarge R0100    

Umfang der Übergangsmaßnahme bei ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen      

Versicherungstechnische Rückstellungen als 
Ganzes berechnet R0110    

Bester Schätzwert R0120     
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Sonstige Lebensversicherung Renten aus 
Nichtlebens­

versicherungs­
verträgen, die 
mit Verpflich­
tungen außer­
halb der Kran­

kenversiche­
rung in 

Zusammen­
hang stehen    

Verträge ohne 
Optionen und 

Garantien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien   

C0060 C0070 C0080 C0090 

Risikomarge R0130    

Versicherungstechnische Rückstellungen 
— gesamt R0200    

Versicherungstechnische Rückstellungen 
abzüglich der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckge­
sellschaften und Finanzrückversicherun­
gen — gesamt 

R0210    

Bester Schätzwert von Produkten mit 
Rückkaufoption R0220    

Bester Schätzwert (brutto) für Zahlungs­
strom      

Zahlungsabflüsse      

Künftige garantierte Leistungen und Über­
schussbeteiligungen R0230     

Künftige garantierte Leistungen R0240     

Künftige Überschussbeteiligungen R0250   

Künftige Aufwendungen und sonstige Zah­
lungsabflüsse R0260    

Zahlungszuflüsse       

Künftige Prämien R0270     

Sonstige Zahlungszuflüsse R0280    

Prozentsatz des besten Schätzwerts 
(brutto), berechnet unter Verwendung 
von Näherungswerten 

R0290    

Rückkaufswert R0300    

Bester Schätzwert im Falle einer Über­
gangsmaßnahme beim Zinssatz R0310    

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne 
Übergangsmaßnahme beim Zinssatz R0320    

Bester Schätzwert im Falle einer Volatili­
tätsanpassung R0330    

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne 
Volatilitätsanpassung und ohne andere Über­
gangsmaßnahmen 

R0340    

Bester Schätzwert im Falle einer Mat­
ching-Anpassung R0350    

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne 
Matching-Anpassung und ohne alle anderen 
Übergangsmaßnahmen 

R0360     
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In Rückdeckung übernommenes Geschäft    

Versicherung 
mit Über­

schussbeteili­
gung 

Index- und 
fondsgebun­

dene Versiche­
rung 

Sonstige 
Lebensversi­

cherung   

C0100 C0110 C0120 C0130 

Versicherungstechnische Rückstellungen 
als Ganzes berechnet R0010     

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckgesell­
schaften und Finanzrückversicherungen nach 
der Anpassung für erwartete Verluste auf­
grund von Gegenparteiausfällen bei versiche­
rungstechnischen Rückstellungen als Ganzes 

R0020     

Versicherungstechnische Rückstellungen 
berechnet als Summe aus bestem Schätz­
wert und Risikomarge      

Bester Schätzwert      

Bester Schätzwert (brutto) R0030     

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckgesell­
schaften und Finanzrückversicherungen vor 
der Anpassung für erwartete Verluste auf­
grund von Gegenparteiausfällen 

R0040     

Einforderbare Beträge aus Rückversicherun­
gen (außer Zweckgesellschaften und Finanz­
rückversicherungen) vor der Anpassung für 
erwartete Verluste 

R0050     

Einforderbare Beträge gegenüber Zweckgesell­
schaften vor der Anpassung für erwartete 
Verluste 

R0060     

Einforderbare Beträge aus Finanzrückversiche­
rungen vor der Anpassung für erwartete Ver­
luste 

R0070     

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungsverträgen/gegenüber 
Zweckgesellschaften und Finanzrückversiche­
rungen nach der Anpassung für erwartete 
Verluste aufgrund von Gegenparteiausfällen 

R0080     

Bester Schätzwert abzüglich der einfor­
derbaren Beträge aus Rückversicherun­
gen/gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherungen 

R0090     

Risikomarge R0100     

Umfang der Übergangsmaßnahme bei ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen      

Versicherungstechnische Rückstellungen als 
Ganzes berechnet R0110     
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In Rückdeckung übernommenes Geschäft    

Versicherung 
mit Über­

schussbeteili­
gung 

Index- und 
fondsgebun­

dene Versiche­
rung 

Sonstige 
Lebensversi­

cherung   

C0100 C0110 C0120 C0130 

Bester Schätzwert R0120     

Risikomarge R0130     

Versicherungstechnische Rückstellungen 
— gesamt R0200     

Versicherungstechnische Rückstellungen 
abzüglich der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckge­
sellschaften und Finanzrückversicherun­
gen — gesamt 

R0210     

Bester Schätzwert von Produkten mit 
Rückkaufoption R0220     

Bester Schätzwert (brutto) für Zahlungs­
strom      

Zahlungsabflüsse      

Künftige garantierte Leistungen und Über­
schussbeteiligungen R0230      

Künftige garantierte Leistungen R0240      

Künftige Überschussbeteiligungen R0250      

Künftige Aufwendungen und sonstige Zah­
lungsabflüsse R0260     

Zahlungszuflüsse       

Künftige Prämien R0270      

Sonstige Zahlungszuflüsse R0280     

Prozentsatz des besten Schätzwerts 
(brutto), berechnet unter Verwendung 
von Näherungswerten 

R0290     

Rückkaufswert R0300     

Bester Schätzwert im Falle einer Über­
gangsmaßnahme beim Zinssatz R0310     

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne 
Übergangsmaßnahme beim Zinssatz R0320     

Bester Schätzwert im Falle einer Volatili­
tätsanpassung R0330     

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne 
Volatilitätsanpassung und ohne andere Über­
gangsmaßnahmen 

R0340     

Bester Schätzwert im Falle einer Mat­
ching-Anpassung R0350     

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne 
Matching-Anpassung und ohne alle anderen 
Übergangsmaßnahmen 

R0360      
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In Rückdeckung 
übernommenes 

Geschäft 
Gesamt (Lebensver­

sicherung außer 
Krankenversiche­

rung, einschl. fonds­
gebundenes 

Geschäft)   

Renten aus übernom­
menen Nichtlebens­

versicherungsver­
trägen, die mit 

Verpflichtungen 
außerhalb der Kran­
kenversicherung in 

Zusammenhang 
stehen   

C0140 C0150 

Versicherungstechnische Rückstellungen als Ganzes be­
rechnet R0010   

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus Rückversicherun­
gen/gegenüber Zweckgesellschaften und Finanzrückversiche­
rungen nach der Anpassung für erwartete Verluste aufgrund 
von Gegenparteiausfällen bei versicherungstechnischen Rück­
stellungen als Ganzes 

R0020   

Versicherungstechnische Rückstellungen berechnet als 
Summe aus bestem Schätzwert und Risikomarge    

Bester Schätzwert    

Bester Schätzwert (brutto) R0030   

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus Rückversicherun­
gen/gegenüber Zweckgesellschaften und Finanzrückversiche­
rungen vor der Anpassung für erwartete Verluste aufgrund 
von Gegenparteiausfällen 

R0040   

Einforderbare Beträge aus Rückversicherungen (außer Zweck­
gesellschaften und Finanzrückversicherungen) vor der Anpas­
sung für erwartete Verluste 

R0050   

Einforderbare Beträge gegenüber Zweckgesellschaften vor der 
Anpassung für erwartete Verluste R0060   

Einforderbare Beträge aus Finanzrückversicherungen vor der 
Anpassung für erwartete Verluste R0070   

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus Rückversiche­
rungsverträgen/gegenüber Zweckgesellschaften und Finanz­
rückversicherungen nach der Anpassung für erwartete Verluste 
aufgrund von Gegenparteiausfällen 

R0080   

Bester Schätzwert abzüglich der einforderbaren Beträge 
aus Rückversicherungen/gegenüber Zweckgesellschaften 
und Finanzrückversicherungen 

R0090   

Risikomarge R0100   

Umfang der Übergangsmaßnahme bei versicherungstech­
nischen Rückstellungen    

Versicherungstechnische Rückstellungen als Ganzes berechnet R0110   

Bester Schätzwert R0120   

Risikomarge R0130   

Versicherungstechnische Rückstellungen — gesamt R0200   

Versicherungstechnische Rückstellungen abzüglich der 
einforderbaren Beträge aus Rückversicherungen/gegen­
über Zweckgesellschaften und Finanzrückversicherungen 
— gesamt 

R0210   

Bester Schätzwert von Produkten mit Rückkaufoption R0220   
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In Rückdeckung 
übernommenes 

Geschäft 
Gesamt (Lebensver­

sicherung außer 
Krankenversiche­

rung, einschl. fonds­
gebundenes 

Geschäft)   

Renten aus übernom­
menen Nichtlebens­

versicherungsver­
trägen, die mit 

Verpflichtungen 
außerhalb der Kran­
kenversicherung in 

Zusammenhang 
stehen   

C0140 C0150 

Bester Schätzwert (brutto) für Zahlungsstrom    

Zahlungsabflüsse    

Künftige garantierte Leistungen und Überschussbeteiligungen R0230    

Künftige garantierte Leistungen R0240    

Künftige Überschussbeteiligungen R0250    

Künftige Aufwendungen und sonstige Zahlungsabflüsse R0260   

Zahlungszuflüsse     

Künftige Prämien R0270    

Sonstige Zahlungszuflüsse R0280   

Prozentsatz des besten Schätzwerts (brutto), berechnet 
unter Verwendung von Näherungswerten R0290   

Rückkaufswert R0300   

Bester Schätzwert im Falle einer Übergangsmaßnahme 
beim Zinssatz R0310   

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne Übergangsmaß­
nahme beim Zinssatz R0320   

Bester Schätzwert im Falle einer Volatilitätsanpassung R0330   

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne Volatilitätsan­
passung und ohne andere Übergangsmaßnahmen R0340   

Bester Schätzwert im Falle einer Matching-Anpassung R0350   

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne Matching-An­
passung und ohne alle anderen Übergangsmaßnahmen R0360    
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Krankenversicherung (Direktversicherungsge­
schäft) 

Renten aus 
Nichtlebens­

versicherungs­
verträgen, die 
mit Kranken­

versicherungs­
verpflich­
tungen in 

Zusammen­
hang stehen    

Verträge ohne 
Optionen und 

Garantien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien   

C0160 C0170 C0180 C0190 

Versicherungstechnische Rückstellungen 
als Ganzes berechnet R0010    

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckgesell­
schaften und Finanzrückversicherungen nach 
der Anpassung für erwartete Verluste auf­
grund von Gegenparteiausfällen bei versiche­
rungstechnischen Rückstellungen als Ganzes 

R0020    

Versicherungstechnische Rückstellungen 
berechnet als Summe aus bestem Schätz­
wert und Risikomarge      

Bester Schätzwert      

Bester Schätzwert (brutto) R0030     

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckgesell­
schaften und Finanzrückversicherungen vor 
der Anpassung für erwartete Verluste auf­
grund von Gegenparteiausfällen 

R0040     

Einforderbare Beträge aus Rückversicherun­
gen (außer Zweckgesellschaften und Finanz­
rückversicherungen) vor der Anpassung für 
erwartete Verluste 

R0050     

Einforderbare Beträge gegenüber Zweckgesell­
schaften vor der Anpassung für erwartete 
Verluste 

R0060     

Einforderbare Beträge aus Finanzrückversiche­
rungen vor der Anpassung für erwartete Ver­
luste 

R0070     

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungsverträgen/gegenüber 
Zweckgesellschaften und Finanzrückversiche­
rungen nach der Anpassung für erwartete 
Verluste aufgrund von Gegenparteiausfällen 

R0080     

Bester Schätzwert abzüglich der einfor­
derbaren Beträge aus Rückversicherun­
gen/gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherungen 

R0090     

Risikomarge R0100    

Umfang der Übergangsmaßnahme bei ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen      

Versicherungstechnische Rückstellungen als 
Ganzes berechnet R0110    

Bester Schätzwert R0120     

Risikomarge R0130    
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Krankenversicherung (Direktversicherungsge­
schäft) 

Renten aus 
Nichtlebens­

versicherungs­
verträgen, die 
mit Kranken­

versicherungs­
verpflich­
tungen in 

Zusammen­
hang stehen    

Verträge ohne 
Optionen und 

Garantien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien   

C0160 C0170 C0180 C0190 

Versicherungstechnische Rückstellungen 
— gesamt R0200    

Versicherungstechnische Rückstellungen 
abzüglich der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckge­
sellschaften und Finanzrückversicherun­
gen — gesamt 

R0210    

Bester Schätzwert von Produkten mit 
Rückkaufoption R0220    

Bester Schätzwert (brutto) für Zahlungs­
strom      

Zahlungsabflüsse      

Künftige garantierte Leistungen und Über­
schussbeteiligungen R0230     

Künftige garantierte Leistungen R0240     

Künftige Überschussbeteiligungen R0250   

Künftige Aufwendungen und sonstige Zah­
lungsabflüsse R0260    

Zahlungszuflüsse       

Künftige Prämien R0270     

Sonstige Zahlungszuflüsse R0280    

Prozentsatz des besten Schätzwerts 
(brutto), berechnet unter Verwendung 
von Näherungswerten 

R0290    

Rückkaufswert R0300    

Bester Schätzwert im Falle einer Über­
gangsmaßnahme beim Zinssatz R0310    

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne 
Übergangsmaßnahme beim Zinssatz R0320    

Bester Schätzwert im Falle einer Volatili­
tätsanpassung R0330    

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne 
Volatilitätsanpassung und ohne andere Über­
gangsmaßnahmen 

R0340    

Bester Schätzwert im Falle einer Mat­
ching-Anpassung R0350    

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne 
Matching-Anpassung und ohne alle anderen 
Übergangsmaßnahmen 

R0360     
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Krankenrückversiche­
rung (in Rückde­
ckung übernom­
menes Geschäft) 

Gesamt (Kranken­
versicherung nach 
Art der Lebensver­

sicherung)     

C0200 C0210 

Versicherungstechnische Rückstellungen als Ganzes be­
rechnet R0010   

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus Rückversicherun­
gen/gegenüber Zweckgesellschaften und Finanzrückversiche­
rungen nach der Anpassung für erwartete Verluste aufgrund 
von Gegenparteiausfällen bei versicherungstechnischen Rück­
stellungen als Ganzes 

R0020   

Versicherungstechnische Rückstellungen berechnet als 
Summe aus bestem Schätzwert und Risikomarge    

Bester Schätzwert    

Bester Schätzwert (brutto) R0030   

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus Rückversicherun­
gen/gegenüber Zweckgesellschaften und Finanzrückversiche­
rungen vor der Anpassung für erwartete Verluste aufgrund 
von Gegenparteiausfällen 

R0040   

Einforderbare Beträge aus Rückversicherungen (außer Zweck­
gesellschaften und Finanzrückversicherungen) vor der Anpas­
sung für erwartete Verluste 

R0050   

Einforderbare Beträge gegenüber Zweckgesellschaften vor der 
Anpassung für erwartete Verluste R0060   

Einforderbare Beträge aus Finanzrückversicherungen vor der 
Anpassung für erwartete Verluste R0070   

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus Rückversiche­
rungsverträgen/gegenüber Zweckgesellschaften und Finanz­
rückversicherungen nach der Anpassung für erwartete Verluste 
aufgrund von Gegenparteiausfällen 

R0080   

Bester Schätzwert abzüglich der einforderbaren Beträge 
aus Rückversicherungen/gegenüber Zweckgesellschaften 
und Finanzrückversicherungen 

R0090   

Risikomarge R0100   

Umfang der Übergangsmaßnahme bei versicherungstech­
nischen Rückstellungen    

Versicherungstechnische Rückstellungen als Ganzes berechnet R0110   

Bester Schätzwert R0120   

Risikomarge R0130   

Versicherungstechnische Rückstellungen — gesamt R0200   

Versicherungstechnische Rückstellungen abzüglich der 
einforderbaren Beträge aus Rückversicherungen/gegen­
über Zweckgesellschaften und Finanzrückversicherungen 
— gesamt 

R0210   

Bester Schätzwert von Produkten mit Rückkaufoption R0220   

Bester Schätzwert (brutto) für Zahlungsstrom    

Zahlungsabflüsse    

Künftige garantierte Leistungen und Überschussbeteiligungen R0230    

Künftige garantierte Leistungen R0240   
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Krankenrückversiche­
rung (in Rückde­
ckung übernom­
menes Geschäft) 

Gesamt (Kranken­
versicherung nach 
Art der Lebensver­

sicherung)     

C0200 C0210  

Künftige Überschussbeteiligungen R0250   

Künftige Aufwendungen und sonstige Zahlungsabflüsse R0260   

Zahlungszuflüsse     

Künftige Prämien R0270    

Sonstige Zahlungszuflüsse R0280   

Prozentsatz des besten Schätzwerts (brutto), berechnet 
unter Verwendung von Näherungswerten R0290   

Rückkaufswert R0300   

Bester Schätzwert im Falle einer Übergangsmaßnahme 
beim Zinssatz R0310   

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne Übergangsmaß­
nahme beim Zinssatz R0320   

Bester Schätzwert im Falle einer Volatilitätsanpassung R0330   

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne Volatilitätsan­
passung und ohne andere Übergangsmaßnahmen R0340   

Bester Schätzwert im Falle einer Matching-Anpassung R0350   

Versicherungstechnische Rückstellungen ohne Matching-An­
passung und ohne alle anderen Übergangsmaßnahmen R0360      
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S.12.01.02 

Versicherungstechnische Rückstellungen in der Lebensversicherung und in der nach Art der Lebensversicherung betriebenen Krankenversicherung   

Versiche­
rung mit 

Überschuss­
beteiligung 

Index- und fondsgebundene Versicherung Sonstige Lebensversicherung Renten aus Nichtle­
bensversicherungs­
verträgen, die mit 
Verpflichtungen 

außerhalb der Kran­
kenversicherung in 

Zusammenhang 
stehen     

Verträge 
ohne 

Optionen 
und Garan­

tien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien  

Verträge 
ohne 

Optionen 
und Garan­

tien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien 

(Forts.)   

C0020 C0030 C0040 C0050 C0060 C0070 C0080 C0090  

Versicherungstechnische Rückstellungen 
als Ganzes berechnet R0010        

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge 
aus Rückversicherungen/gegenüber 
Zweckgesellschaften und Finanzrückversi­
cherungen nach der Anpassung für erwartete 
Verluste aufgrund von Gegenparteiausfällen 
bei versicherungstechnischen Rückstellungen 
als Ganzes berechnet 

R0020          

Versicherungstechnische Rückstellungen 
berechnet als Summe aus bestem Schätz­
wert und Risikomarge           

Bester Schätzwert           

Bester Schätzwert (brutto) R0030          

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungsverträgen/gegenüber 
Zweckgesellschaften und Finanzrückversiche­
rungen nach der Anpassung für erwartete 
Verluste aufgrund von Gegenparteiausfällen 

R0080          

Bester Schätzwert abzüglich der einforderba­
ren Beträge aus Rückversicherungsverträgen/ 
gegenüber Zweckgesellschaften und Finanz­
rückversicherungen — gesamt 

R0090          

Risikomarge R0100        
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Versiche­
rung mit 

Überschuss­
beteiligung 

Index- und fondsgebundene Versicherung Sonstige Lebensversicherung Renten aus Nichtle­
bensversicherungs­
verträgen, die mit 
Verpflichtungen 

außerhalb der Kran­
kenversicherung in 

Zusammenhang 
stehen     

Verträge 
ohne 

Optionen 
und Garan­

tien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien  

Verträge 
ohne 

Optionen 
und Garan­

tien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien 

(Forts.)   

C0020 C0030 C0040 C0050 C0060 C0070 C0080 C0090  

Umfang der Übergangsmaßnahme bei ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen           

Versicherungstechnische Rückstellungen 
als Ganzes berechnet R0110        

Bester Schätzwert R0120          

Risikomarge R0130        

Versicherungstechnische Rückstellungen 
— gesamt R0200           

In Rückde­
ckung über­
nommenes 

Geschäft 

Gesamt (Lebens­
versicherung 

außer Kranken­
versicherung, 

einschl. fondsge­
bundenes 
Geschäft) 

Krankenversicherung (Direktversicherungs­
geschäft) 

Renten aus Nichtle­
bensversicherungs­
verträgen, die mit 
Krankenversiche­
rungsverpflich­

tungen in Zusam­
menhang stehen 

Kranken­
rückversi­

cherung (in 
Rückde­

ckung über­
nommenes 
Geschäft) 

Gesamt 
(Kranken­
versiche­

rung nach 
Art der 

Lebensver­
sicherung)    

Verträge 
ohne 

Optionen 
und Garan­

tien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien   

C0100 C0150 C0160 C0170 C0180 C0190 C0200 C0210 

Versicherungstechnische Rückstellungen als 
Ganzes berechnet R0010        

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckgesell­
schaften und Finanzrückversicherungen nach der 
Anpassung für erwartete Verluste aufgrund von Ge­
genparteiausfällen bei versicherungstechnischen 
Rückstellungen als Ganzes berechnet 

R0020         

Versicherungstechnische Rückstellungen berech­
net als Summe aus bestem Schätzwert und Risi­
komarge          
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In Rückde­
ckung über­
nommenes 

Geschäft 

Gesamt (Lebens­
versicherung 

außer Kranken­
versicherung, 

einschl. fondsge­
bundenes 
Geschäft) 

Krankenversicherung (Direktversicherungs­
geschäft) 

Renten aus Nichtle­
bensversicherungs­
verträgen, die mit 
Krankenversiche­
rungsverpflich­

tungen in Zusam­
menhang stehen 

Kranken­
rückversi­

cherung (in 
Rückde­

ckung über­
nommenes 
Geschäft) 

Gesamt 
(Kranken­
versiche­

rung nach 
Art der 

Lebensver­
sicherung)    

Verträge 
ohne 

Optionen 
und Garan­

tien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien   

C0100 C0150 C0160 C0170 C0180 C0190 C0200 C0210 

Bester Schätzwert          

Bester Schätzwert (brutto) R0030         

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus Rück­
versicherungsverträgen/gegenüber Zweckgesellschaf­
ten und Finanzrückversicherungen nach der Anpas­
sung für erwartete Verluste aufgrund von Gegenpar­
teiausfällen 

R0080         

Bester Schätzwert abzüglich der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungsverträgen/gegenüber 
Zweckgesellschaften und Finanzrückversicherungen 
— gesamt 

R0090         

Risikomarge R0100        

Umfang der Übergangsmaßnahme bei versiche­
rungstechnischen Rückstellungen          

Versicherungstechnische Rückstellungen als Ganzes 
berechnet R0110        

Bester Schätzwert R0120         

Risikomarge R0130        

Versicherungstechnische Rückstellungen — ge­
samt R0200         

31.12.2015 
L 347/95 

A
m

tsblatt der Europäischen U
nion 

D
E     



SR.12.01.01 

Versicherungstechnische Rückstellungen in der Lebensversicherung und in der nach Art der Lebensversicherung betriebenen Krankenversicherung 

Sonderverband/Matching-Adjustment-Portfolio oder übriger Teil Z0020  

Fonds-/Portfolionummer Z0030     

Versiche­
rung mit 

Überschuss­
beteiligung 

Index- und fondsgebundene Versicherung Sonstige Lebensversicherung Renten aus Nichtle­
bensversicherungsver­

trägen, die mit 
Verpflichtungen außer­
halb der Krankenversi­
cherung in Zusammen­

hang stehen     

Verträge 
ohne 

Optionen 
und Garan­

tien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien  

Verträge 
ohne 

Optionen 
und Garan­

tien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien 

(Forts.)   

C0020 C0030 C0040 C0050 C0060 C0070 C0080 C0090  

Versicherungstechnische Rückstellun­
gen als Ganzes berechnet R0010        

Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungen/gegen­
über Zweckgesellschaften und Finanz­
rückversicherungen nach der Anpassung 
für erwartete Verluste aufgrund von Ge­
genparteiausfällen bei versicherungstechni­
schen Rückstellungen als Ganzes berech­
net 

R0020          

Versicherungstechnische Rückstellun­
gen berechnet als Summe aus bestem 
Schätzwert und Risikomarge           

Bester Schätzwert           

Bester Schätzwert (brutto) R0030          

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge 
aus Rückversicherungsverträgen/gegen­
über Zweckgesellschaften und Finanzrück­
versicherungen nach der Anpassung für 
erwartete Verluste aufgrund von Gegen­
parteiausfällen 

R0080          

Bester Schätzwert abzüglich der einforder­
baren Beträge aus Rückversicherungsver­
trägen/gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherungen — gesamt 

R0090          

Risikomarge R0100        
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Versiche­
rung mit 

Überschuss­
beteiligung 

Index- und fondsgebundene Versicherung Sonstige Lebensversicherung Renten aus Nichtle­
bensversicherungsver­

trägen, die mit 
Verpflichtungen außer­
halb der Krankenversi­
cherung in Zusammen­

hang stehen     

Verträge 
ohne 

Optionen 
und Garan­

tien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien  

Verträge 
ohne 

Optionen 
und Garan­

tien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien 

(Forts.)   

C0020 C0030 C0040 C0050 C0060 C0070 C0080 C0090  

Umfang der Übergangsmaßnahme bei 
versicherungstechnischen Rückstellun­
gen           

Risikomarge R0130        

Bester Schätzwert R0120          

Versicherungstechnische Rückstellun­
gen als Ganzes berechnet R0110        

Versicherungstechnische Rückstellun­
gen — gesamt R0200           

In Rückde­
ckung über­
nommenes 

Geschäft 

Gesamt 
(Lebensversi­

cherung außer 
Krankenversi­

cherung, 
einschl. fonds­

gebundenes 
Geschäft) 

Krankenversicherung (Direktversicherungs­
geschäft) 

Renten aus 
Nichtlebensver­
sicherungsver­
trägen, die mit 
Krankenversi­
cherungsver­

pflichtungen in 
Zusammenhang 

stehen 

Kranken­
rückversi­

cherung (in 
Rückde­

ckung über­
nommenes 
Geschäft) 

Gesamt 
(Kranken­
versiche­

rung nach 
Art der 

Lebensver­
sicherung)    

Verträge 
ohne 

Optionen 
und Garan­

tien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien   

C0100 C0150 C0160 C0170 C0180 C0190 C0200 C0210 

Versicherungstechnische Rückstellungen als Ganzes 
berechnet R0010         

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus Rückver­
sicherungen/gegenüber Zweckgesellschaften und Fi­
nanzrückversicherungen nach der Anpassung für erwar­
tete Verluste aufgrund von Gegenparteiausfällen bei versi­
cherungstechnischen Rückstellungen als Ganzes berechnet 

R0020         

Versicherungstechnische Rückstellungen berechnet als 
Summe aus bestem Schätzwert und Risikomarge          

Bester Schätzwert          
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In Rückde­
ckung über­
nommenes 

Geschäft 

Gesamt 
(Lebensversi­

cherung außer 
Krankenversi­

cherung, 
einschl. fonds­

gebundenes 
Geschäft) 

Krankenversicherung (Direktversicherungs­
geschäft) 

Renten aus 
Nichtlebensver­
sicherungsver­
trägen, die mit 
Krankenversi­
cherungsver­

pflichtungen in 
Zusammenhang 

stehen 

Kranken­
rückversi­

cherung (in 
Rückde­

ckung über­
nommenes 
Geschäft) 

Gesamt 
(Kranken­
versiche­

rung nach 
Art der 

Lebensver­
sicherung)    

Verträge 
ohne 

Optionen 
und Garan­

tien 

Verträge mit 
Optionen 

oder Garan­
tien   

C0100 C0150 C0160 C0170 C0180 C0190 C0200 C0210 

Bester Schätzwert (brutto) R0030         

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus Rückversiche­
rungsverträgen/gegenüber Zweckgesellschaften und Finanz­
rückversicherungen nach der Anpassung für erwartete Ver­
luste aufgrund von Gegenparteiausfällen 

R0080         

Bester Schätzwert abzüglich der einforderbaren Beträge aus 
Rückversicherungsverträgen/gegenüber Zweckgesellschaf­
ten und Finanzrückversicherungen — gesamt 

R0090         

Risikomarge R0100         

Umfang der Übergangsmaßnahme bei versicherungs­
technischen Rückstellungen          

Versicherungstechnische Rückstellungen als Ganzes be­
rechnet R0110         

Bester Schätzwert R0120         

Risikomarge R0130         

Versicherungstechnische Rückstellungen — gesamt R0200          
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S.12.02.01 

Versicherungstechnische Rückstellungen in der Lebensversicherung und in der nach Art der Lebensversicherung betriebenen Krankenversicherung — nach Ländern 

Versicherungstechnische Rückstellungen (brutto) als Ganzes berechnet und bester Schätzwert (brutto) für unterschiedliche Länder 

Geografisches Gebiet   

Versiche­
rung mit 

Überschuss­
beteiligung 

Index- und 
fondsgebun­
dene Versi­

cherung 

Sonstige 
Lebensversi­

cherung 

Renten aus Nichtle­
bensversicherungs­
verträgen, die mit 
Verpflichtungen 

außerhalb der Kran­
kenversicherung in 

Zusammenhang 
stehen 

In Rückde­
ckung über­
nommenes 

Geschäft 

Gesamt (Lebens­
versicherung 

außer Kranken­
versicherung, 

einschl. fondsge­
bundenes 
Geschäft) 

(Forts.)    

C0020 C0030 C0060 C0090 C0100 C0150  

Herkunftsland R0010         

EWR-Länder außerhalb der Wesentlichkeitsschwelle 
— nicht nach Ländern aufgeschlüsselt R0020         

Nicht-EWR-Länder außerhalb der Wesentlichkeits­
schwelle — nicht nach Ländern aufgeschlüsselt R0030                   

Nach Ländern  C0010        

Land 1 R0040         

… …          
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Geografisches Gebiet   

Krankenver­
sicherung 

(Direktversi­
cherungsge­

schäft) 

Renten aus Nichtle­
bensversicherungs­
verträgen, die mit 
Krankenversiche­
rungsverpflich­

tungen in Zusam­
menhang stehen 

Kranken­
rückversi­

cherung (in 
Rückde­

ckung über­
nommenes 
Geschäft) 

Gesamt 
(Kranken­
versiche­

rung nach 
Art der 

Lebensver­
sicherung)    

C0160 C0190 C0200 C0210 

Herkunftsland R0010      

EWR-Länder außerhalb der Wesentlichkeitsschwelle — nicht nach Ländern aufgeschlüsselt R0020      

Nicht-EWR-Länder außerhalb der Wesentlichkeitsschwelle — nicht nach Ländern aufgeschlüsselt R0030             

Nach Ländern  C0010     

Land 1 R0040      

… …         
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